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Wenn Freunde gehen,
bleiben Lücken zurück. Lücken, die 
nicht on-the-flight wieder gefüllt 
werden können. Eine solche hat Ste-
fan Lindstedt hinterlassen. Er war 
nicht nur ein wandelndes Lexikon, 
wenn es um Eintracht Braunschweig, 
Musik oder TV ging, er war auch Sta-
dionsprecher und unser Kollege. Er 
war einer der Motoren beim Aufbau 
unserer Lokalzeitungen „Rundschau“. 
Und er hat auch kräftig in die Hände 
gespuckt, als es darum ging, das erste 
Weihnachtsmarkt-Radio auf die Bei-
ne zu stellen. Wer weiß schon, ob wir 
das ohne Stefan ähnlich gut hinbe-
kommen hätten. Daran werden wir 
uns immer erinnern.

Mittag für Mittag aßen und disku-
tierten wir im Braunschweiger Re-
staurant „Momo“ über Gott und 
die Welt. Die war aber meist blau-
gelb. Hier trafen sich Braunschwei-
ger Wirtschaftsleute zum schnellen 
Small-Talk und Basketballgrößen wie 
Dennis Schröder und Frank Theis. 
Für alle war Stefan Lindstedt ein will-
kommener Gesprächspartner. Weil 
er auf seine ganz spezi� sche Art em-
phatisch war. Und hilfsbereit. Nicht 
nur 9-to-5, sondern 24/7. 

Vielleicht war es ja gerade diese 
besondere Art, die den Start unse-
rer Lokalzeitungen im Frühjahr 2009 
begünstigt hat. Ob in Wendeburg, 
Cremlingen oder Sickte, wenn „Lin-
di“ auftauchte, dann mangelte es nie 
an Themen.

Klar, Stefan Lindstedt hatte auch 
Schwächen, doch darüber sprechen 
wir hier nicht. Hier und jetzt geden-
ken wir seiner. Mit einer großen Por-
tion Trauer. Mit 56 Jahren aus dem 
Leben zu scheiden, ist nicht der Nor-
malfall. Doch eines ist sicher und 
bleibt für immer -  so wie wir Stefan 
einen Platz in unserer Geschichte 
freihalten, so räumen auch zahllose 
Eintracht-Fans einen Platz für ihren 
Stadionsprecher ein. Weil wir seinen 
Ohrwurm weder vergessen wollen 
noch vergessen können -  schwak 
die Pille bis nach Wolfenbüttel. Lie-
ber Stefan, ruhe in Frieden. Übrigens, 
das Verb schwaken habe ich weder 
im Duden noch im Wahrig gefunden. 
Woher hattest du das bloß?

Ihr
Thomas Schnelle

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 

Schlemmen, Klönen, Spielen

CREMLINGEN 2. Bürger-Brunch am 1. September
Der erste Bürgerbrunch in Crem-
lingen im letzten Jahr war ein vol-
ler Erfolg, daher lädt die Dorfge-
meinschaft Cremlingen e.V. auch 
in diesem Jahr alle Dorfbewohner 
herzlich ein zum „Open-Air-Früh-
stück“.

Am ersten Sonntag im Septem-
ber ist es soweit, die Kirchenge-
meinde St. Michael stellt wieder 
ihren wunderschönen Garten am 
Pfarrhaus zur Verfügung. Nach ei-
ner Begrüßung und musikalischer 
Einleitung kann das Schlemmen, 

Klönen und Spielen beginnen.
Die lecker gefüllten Picknickkör-

be bringt jeder selber mit sowie 
Geschirr, Besteck und Tischdeko. 
Für die Brötchen und den Aufbau 
sorgen die Dorfgemeinschaft, die 
freiwillige Feuerwehr, die Kirchen-

gemeinde und zahlreiche Hel-
fer. Als „Zusatzverp¢ egung“ kann 
man Kaltgetränke und ab Mittag 
Bratwurst erwerben. Ein Eiswagen 
wird auch vorbeikommen.

Alle Dorfbewohner, ob groß oder 
klein, Familien, Cliquen, Nachbarn 

sowie Gruppen und Vereine sind 
herzlich eingeladen, sich in ent-
spannter Atmosphäre zu tre¤ en. 
Für die Kinder wird es eine Hüpf-
burg geben sowie verschiedene 
Spielangebote.

Fortsetzung auf Seite 5.

Kommunale Wärmeplanung in der Gemeinde
CREMLINGEN Umstellung von Heizungen bis 2045

Die Gemeinde Cremlingen hat sich 
auf den Weg gemacht, eine kommu-
nale Wärmeplanung (nachstehend 
auch Wärmeplanung genannt) auf-
zustellen. Dazu ist sie gesetzlich 
verp¢ ichtet: Das Wärmeplanungs-
gesetz des Bundes verp¢ ichtet über 
das Land Niedersachsen alle Städte 
und Gemeinden zum Erstellen ei-
ner Wärmeplanung bis Juni 2028.

Ziel der Wärmeplanung
Die Wärmeplanung soll helfen, 

langfristig eine weitestgehend kli-
maneutrale und kosteneffiziente 
Wärmeversorgung zu erreichen. 
Grundsätzlich umfasst die Planung 
das gesamte Gemeindegebiet, also 
private Wohngebäude ebenso wie 
gewerbliche Gebäude und kommu-
nale Liegenschaften. Die Bundesge-
setzgebung schreibt eine vollstän-

dig fossilfreie Wärmeversorgung 
bis 2045 vor. Das Land Niedersach-
sen will übrigens bis zum Jahr 2040 
Treibhausgasneutralität erreichen.

Plan soll Orientierung bieten
Die Ergebnisse der Wärmepla-

nung haben keine rechtlich bin-
dende Wirkung. Stattdessen die-
nen sie als Orientierung für Politik, 
Bevölkerung und Unternehmen. 
Der Wärmeplan soll motivieren, 
sich mit den bestehenden Möglich-
keiten für eine moderne Wärme-
versorgung zu beschäftigen und 
die dafür notwendigen Informatio-
nen liefern. Er wird eine Grundla-
ge für Beschlüsse und Kooperatio-
nen sein.

Was bedeutet das für den Einzelnen?
Solange kein kommunaler Wär-

meplan vorliegt, zunächst einmal 
gar nichts. Nur, falls nach der Er-
stellung ein politischer Beschluss 

zur Ausweisung eines Wärmenetz-
Baugebiets gefasst werden soll-
te, träte in diesem Bereich vorzei-
tig eine Regelung aus dem Gebäu-
deenergiegesetz (auch bekannt als 
„Heizungsgesetz“) in Kraft. Die im 
Gesetz genannten Wassersto¤ net-
ze kann die Verwaltung bereits mit 
hoher Wahrscheinlichkeit für pri-
vate Heizwärme-Erzeugung im Ge-
meindegebiet ausschließen.

Wo steht die Gemeinde Cremlingen?
Bis Mitte 2028 muss die Verwal-

tung eine entsprechende Planung 
vorlegen. Das vorzeitige Erstel-
len hat den Vorteil, einen Großteil 
der Kosten – immerhin zwischen 
80.000 und 120.000 Euro – zu 90 
Prozent gefördert zu bekommen. 
Nach einer Verp¢ ichtung durch das 
Land würde der Eigenanteil von vo-
raussichtlich maximal 12.000 Euro 
auf bis zu 73.000 Euro steigen. Jetzt 
zu beginnen, spart also Geld in der 

Gemeindekasse. Einen entspre-
chenden Förderantrag hat die Ge-
meinde im vergangenen Jahr ge-
stellt. Die offizielle Bewilligung 
wird im Laufe des Jahres erwartet. 
Federführend für das Projekt ist in-
nerhalb der Verwaltung der Fach-
bereich 5.

So geht es weiter
Derzeit werden bereits erste Da-

ten als Basis für die zukünftige 
kommunale Wärmeplanung erho-
ben. Sobald die Förderbestätigung 
eingegangen ist, wird ein externes 
Planungsbüro für die Erstellung 
des Wärmeplans hinzugezogen 
werden. Auf dem Weg bis zu einer 
gültigen Wärmeplanung nimmt die 

Verwaltung Einwohner und Un-
ternehmen auf dem Gemeindege-
biet mit. Geplant sind unter ande-
rem Informationsveranstaltungen. 
Auf der Internetseite der Verwal-
tung werden rechtzeitig notwen-
dige Informationen zur Verfügung 
gestellt. Hier finden Sie auch das 
„Förderprogramm Altbaumoderni-
sierung“. Nach der Erstellung der 
Wärmeplanung werden die Ergeb-
nisse – unter Einhaltung der Da-
tenschutzvorgaben – als interakti-
ve Karte für die Ö¤ entlichkeit zu-
gänglich gemacht. Für Fragen zum 
Thema ist die Verwaltung unter der 
E-Mail waermeplanung@cremlin-
gen.de erreichbar.
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Bürgermeister

Bürgermeister, Gewerbeland
Kaatz, Detlef  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Betreuung OR, Ratsinformations-
system, Bürgerhaushalt 
Herr Belger  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Sekretariat BM
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-106
ahlborn@cremlingen.de

Büroleitung
Herr Kurt   802-101
kurt@cremlingen.de

Brand-, Katastrophen- und Zivil-
schutz Frau Schulz 802-113
schulzj@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Rundschau, 
Homepage 
Herr Schildener  802-104
redaktion@cremlingen.de

Informations- und 
Kommunikationstechnologie 
Herr Neumann  802-112
neumann@cremlingen.de 
Herr Helmboldt  802-114
helmboldt@cremlingen.de 

Schule, Sport, Soziales, Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung

Leiterin FB 1, Allgemeine Vertretung 
Bürgermeister
Marlies Pessel, Marlies  802-110
pessel@cremlingen.de

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Adamitz  802-304
meldeamt@cremlingen.de

Sozialarbeiterin
Frau Arndt  802-151
n.arndt@lk-wf.de

Baune, Wohnen, Umwelt

Leiter FB 5 , Tiefbau, Unterhaltung 
Gemeindestraßen, Bauhof,defekte 
Straßenlaternen
Schaaf, Thomas  802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung, Förderpro-
gramm Altbausanierung
Frau Marischen  802-505
marischen@cremlingen.de

Energiemanagement
Herr Albrecht  802-523
energiemanagement@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte
Herr Bätker  802-510
baetker@cremlingen.de

Hochbau, Immobilienmanagement 
Herr Hoppenworth  802-512
hoppenworth@cremlingen.de 

Bauleitplanung, Bauanträge, 
Bauanzeigen, Vorkaufsrecht
Frau Hühne  802-521
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Hochbau, baul. Unterhaltung 
gemeindeigener Objekte 
Frau Petrasch  802-511
petrasch@cremlingen.de

Raumplanung u. Ortsentwicklung 
u.a. Bauleitplanung, Natur- und 
Landschaftspfl ege, Umwelt-
beauftragte 
Frau Reitmann  802-524
reitmann@cremlingen.de 

Bauhof, Grünfl ächenpfl ege, Unter-
haltung gemeindeeigener Grund-
stücke (Grünfl ächen, Bäume, Rad-
wege, Gewässer), Förderprogramm 
Altbaumodernisierung
Herr Stucki  802-530
stucki@cremlingen.de 

Raumplanung u. Ortsentwicklung u.a. 
Bauleitplanung, Natur- und Land-
schaftspfl ege, Umweltbeauftragte
Frau Reitmann  802-524
bauleitplanung@cremlingen.de

Sozialarbeiter, Ferienprogramm, 
Senioren, Betreuung von Flüchtlingen
Herr Brandt   802-150
brandt@cremlingen.de

Fachdienstleiter Personenstands-
wesen, Standesamt, Friedhof
Herr Druwe  802-301
standesamt@cremlingen.de

Ganztagsschulbetreuung
Frau Pantke  802-131
pantke@cremlingen.de

Bezüge- und Entgeltabrechnungen
Frau Hoche  802-122
personalamt@cremlingen.de
Frau Lüer   802-121
personalamt@cremlingen.de

Sozialpädagogin 
(überwiegend in den Grundschulen 
tätig)
Frau Koch  0151 54 85 42 33
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Schule, Schulbetreuung, 
Essensabrechnung
Frau Frieske   802-132
frieske@cremlingen.de

Personalwesen, Wahlen, 
zentr. Verwaltung
Herr Langemann  802-120
langemann@cremlingen.de

Jugend, Sport, Dorfgemeinschafts-
häuser, Pass- und Meldeamt
Frau Müller  802-302
mueller@cremlingen.de

Ordnungsamt, Verkehr, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlings-
bekämpfung, Gewerbeamt, Gene-
hmigung Gaststättenrecht
Herr Schmiedl  802-300
schmiedl@cremlingen.de

Pass- und Meldeamt, Fundbüro
Frau Scholz  802-303
meldeamt@cremlingen.de

Zentrale, Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Asyl, Aussiedler, Wohnraum 
für Gefl üchtete
Frau Wolski  802-224
wolski@cremlingen.de

Finanzen und Liegenschaften
Leiter FB 2, Finanzwesen, Immobilien 
und Wohnbauland, Controlling, CWG
Mayer, Hartmut    802-200
mayer@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland
Frau Buchhorn  802-223
buchhorn@cremlingen.de

Kosten- und Leistungsrechnung 
(KLR), Umsatzsteuer, Buchhaltung
Herr Grabietz  802-213
grabietz@cremlingen.de

Immobilien- u. Gebäudeverwaltung, 
Beitragswesen, Grundstückskauf-
verträge, Bauland 
Frau Grigo  802-222
grigo@cremlingen.de

Buchaltung
Frau Kloppenburg  802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kassenleitung
Frau Langermann  802-211
gemeindekasse@cremlingen.de

Mieten u. Pachten, Immobilien
Frau Markgraf  802-225
markgraf@cremlingen.de

Finanzwesen, Buchhaltung 
Herr Sölig   802-210
soelig@cremlingen.de

Steueramt
Frau Weigold  802-214
steueramt@cremlingen.de

Tageseinrichtungen für Kinder

Leiterin FB 4, Kindertagesstätten, 
Ostdeutsche Str. 8a
Brenner, Catrin  802-400
brenner@cremlingen.de

Familienservicebüro
Frau Beeken  802-401
familienservicebuero@cremlingen.
de 

Kindergartengebühren
Frau Mamlouk  802-402
mamlouk@cremlingen.de

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 5. September 2024

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 28. August um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer
    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20
38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80
38302 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 
unter der Telefonnummer 
05331 8553990
angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a
38162 Cremlingen
Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22
38300 Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www.apotheken.de

Im Notfall

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne
15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall
8., 22. August und 5. Sept.

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Wertstofftonne
2., 16. und 30. August

Altpapier
13. August

Altpapier
13. August

Wertstofftonne
1., 15., 29. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
1., 15., 29. August

Wertstofftonne
2., 16. und 30. August

Altpapier
20. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
8., 22. August und 5. Sept.

Wertstofftonne
1., 15. und 29. August

Altpapier
13. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
8., 22. August und 5. Sept.

Wertstofftonne
1., 15. und 29. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
8., 22. August und 5. Sept.

Altpapier
20. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Wertstofftonne
14. und 28. August

Altpapier
27. August 

Restabfall
1., 15. und 29. August

Altpapier
7. August und 4. Sept.

Wertstofftonne
1., 15. und 29. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
8., 22. August und 5. Sept.

Wertstofftonne
1., 15. und 29. August

Altpapier
13. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
1., 15. und 29. August

Wertstofftonne
1., 15. und 29. August

Altpapier
27. August

Bio-Tonne
1., 8., 15., 22., 29. Aug., 5. Sept.

Restabfall
1., 15. und 29. August

Auslagestellen in der Gemeinde

Wie bereits berichtet, erscheint Ihre Lokalzeitung RUNDSCHAU ab 

Februar 2024 auf neuen Wegen. Weil die Deutsche Post ihre Zustellsen-

dung „Einkauf aktuell“ ersatzlos eingestellt hat. 

Hier � nden Sie jetzt regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie 

ab der kommenden Ausgabe Ihre Lokalzeitung kostenlos mitnehmen 

können.

Ort Adresse

Abbenrode
Mühlencafé
Fr - So 9:30 - 18 Uhr

Mühlenweg 6

Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstr. 1a

REWE Hauptstr. 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Destedt
Haus der Vereine Hauptstraße
Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße

Gärtnerei Wesche Hauptstraße
Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße

Heike Schenk von Langners Backparadies 
aus Destedt

Gardessen
Verteilung durch Privat -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / Rechts neben Hofein-

fahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3
Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10
Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Weitere Auslagestellen gesucht
Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestel-

len. Sie können helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

RUNDSCHAU 
online lesen
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80. Geburtstag
11. August
Detlev Benke, 
Klein Schöppenstedt
17. August
Marlies Beese, Destedt
29. August
Ursula Kalkhoff, Destedt

90. Geburtstag
5. August
Renate Schlegel, Weddel
19. August
Ernst Krüger, Cremlingen
23. August
Renate Gieseke, Gardessen
26. August
Egon Düerkop, Destedt
27. August
Rosel Kusche, Gardessen

95. Geburtstag
16. August
Ingelinde Wohld, Destedt

22. August
Ludwika Solowin, Gardessen

Goldene Hochzeit
29. August
Christiane und Friedel Bielstein, 
Weddel

Diamantene Hochzeit
22. August
Gerda und Günther Krenge, 
Destedt

Eiserne Hochzeit
8. August
Bärbel und Wolfgang Kunze, 
Cremlingen
14. August
Hannelore und Armin Lienstädt, 
Cremlingen
28. August
Roswitha und Gerhard Behrens, 
Cremlingen

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im August 2024
Cremlingen gesamt 13349
Cremlingen 3172
Weddel 2943
Schandelah 2412
Destedt 1434
Hordorf 1055

Klein Schöppenstedt 633
Gardessen 567
Abbenrode 491
Hemkenrode 396
Schulenrode 273

Holt euch den Preis
„EnergieVereint“
Engagiert und motiviert – für eine gemeinsame 
Energiezukunft in Städten, Gemeinden und Kommunen

Jetzt Projekt einreich und 1.000 € gewinnen! 
Zur Anmeldung: avacon.de/energievereint

Avacon Netz GmbH – Schillerstraße 3 – 38350 Helmstedt

Schubert-Liederabend 
„Glaube, Ho� nung, Liebe“ in Destedt

KONZERT Antje Siefert und Matthias Wengler 
holen ausgefallenes Konzert am 24. August nach

Krankheitsbedingt musste am 12. 
April der Liederabend in Destedt 
ausfallen. Mittlerweile steht der 
Nachholtermin fest, und somit lädt 
die Propstei Königslutter am Sonn-
abend, 24. August, um 18 Uhr zu 
dem Ersatztermin in die Destedter 
Epiphanias-Kirche ein. Die Braun-
schweiger Mezzosopranistin Antje 
Siefert und Propsteikantor Matthi-
as Wengler haben unter dem Titel 
„Glaube, Ho¤ nung, Liebe“ ein Pro-
gramm zusammengestellt, das aus-

schließlich aus Liedern von Franz 
Schubert besteht.

Der Vorverkauf für den Lieder-
abend hat bereits begonnen, Ti-
ckets (20 Euro, 50 Prozent ermäßigt 
für Schüler/Studenten) sind in der 
Buchhandlung Kolbe – Sarinas Bü-
cher- und Spieleparadies in Königs-
lutter und unter www.coramclas-
sic.de erhältlich. Restkarten gibt es 
ab 17:30 Uhr an der Abendkasse.

Matthias Wengler

Konzerte im August

„Peter und der Wolf“ am 
20. August als Sommer-Orgelkonzert

KONZERT  André Mumot und Matthias Wengler 
laden zum ersten Konzert nach der Sommerpause ein

Die Propstei Königslutter veran-
staltet am Dienstag, 20. August, um 
19:30 Uhr ihr erstes Konzert nach 
der Sommerpause in der Stadt-
kirche. Propsteikantor Matthias 
Wengler hat für diesen Sommer-
abend ein besonderes Programm 
zusammengestellt: Sergej Prokof-
jews musikalisches Märchen „Peter 
und der Wolf“ und die zoologische 
Fantasie „Der Karneval der Tiere“ 
von Camille Saint-Saëns werden an 

diesem Abend als Orgelfassung zu 
hören sein. 

Karten zu diesem Sommer-Or-
gelkonzert sind bereits im Vor-
verkauf (12 Euro, 6 Euro ermäßigt 
für Schüler und Studenten) in der 
Buchhandlung Kolbe – Sarinas Bü-
cher- und Spieleparadies und un-
ter www.coramclassic.de erhält-
lich, Restkarten gibt es am Konzert-
tag an der Abendkasse ab 19 Uhr.

Es geht um Pokale und schöne Preise
SCHANDELAH Herbstpreisschießen ab 23. August

Der Schützenverein Schandelah 
„Am Sandbach“ von 1963 e.V. lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger ab 
zwölf Jahren herzlich ein zum 
diesjährigen Herbstpreisschießen. 
Ausgeschossen werden die beiden 
Mannschaftspokale für Schützen-
vereine und Schandelaher Ortsver-
eine (Mannschaften zu drei Teilneh-
merinnen oder Teilnehmern), der 
Narrenkönig (Junge Gesellschaft), 
der Floriankönig (Freiwillige Feu-
erwehr Schandelah - Sondertermin 
am 2. September) und die Volkskö-
nigin und der Volkskönig (Schande-
laher und Schandelaherinnen ab 
zwölf Jahren).

Für diese Veranstaltung ist das 
Schützenheim, Hordorfer Straße 9, 
an folgenden Tagen geö¤ net:

23., 30. August und 6. September 
jeweils ab 18:30 Uhr. 25. August, 1. 
und 8. September jeweils ab 10 Uhr.

Die Siegerehrung und Preisver-
leihung, wie in jedem Jahr winken 
viele schöne Preise, findet am 21. 
September nach dem Fackelumzug 
statt.

Zusätzliche Informationen sind 
auf der Homepage des Vereins 
www.sv-schandelah.de zu � nden.

Ines Burgdorf

Die Sieger des Herbstpreisschießens 2023.

Samtgemeinde wird immer mobiler
SCHANDELAH Neuer ehrenamtlicher Fahrradverleih

Seit ungefähr einem Jahr besteht 
der Plan, in Schandelah und Destedt 
zwei weitere, ehrenamtlich betrie-
bene Fahrradverleihstationen des 
gemeinnützigen Vereins Elm-Mobil 
e.V. zu installieren. Der Verein be-
triebt bereits mehrere Verleihpunk-
te in der Samtgemeinde Sickte.

In Schandelah soll die Station am 
Bahnhof entstehen. Da die Fahrrä-
der bereits jetzt verfügbar sind und 

die Verleihstation am Bahnhof noch 
nicht fertig ist, hat Schandelahs 
Ortsbürgermeister Daniel Bausch-
ke kurzfristig entschieden, tempo-
rär eine private Garage auf dem Ga-
ragenhof am Westerberg als Verleih-
station für elektrisch angetriebene 
Fahrräder zu Verfügung zu stellen.

Ende Juni war es dann so weit: Ein 
Team bestehend aus Mitgliedern 
des Mobilitätsvereins Elm-Mobil 

e.V. Volker Kremer, Helmut Nieder, 
Bernhard Heyden-Rynsch, Ortsrats-
mitglied Andreas Meiser und Orts-
bürgermeister Daniel Bauschke hat-
te innerhalb von wenigen Stunden 
die Verleihstation in Betrieb genom-
men.

Damit stehen jetzt zwei E-Bikes 
und ein E-Lastenrad ab 50 Cent/
Stunde, 7,50 Euro am Tag oder 15 
Euro das ganze Wochenende in 
der neuen Fahrradverleihstation 
in Schandelah zur Verfügung. Die 
Fahrräder können via MOQO-App 
reserviert werden. „Die Räder kön-
nen von allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern gemietet werden. Man 
muss nicht Mitglied von Elm-Mo-
bil e.V. sein. Man kann die Fahrrä-
der fallweise anmieten, oder auch 
ein Jahresabo abschließen, um die 
Fahrräder mit einer Flatrate nutzen 
zu können“ so Volker Kremer, Vor-
standsmitglied von Elm-Mobil e.V. 

Für das Projekt geben der „Re-

gionalverband Großraum Braun-
schweig“ sowie der Assefonds Zu-
schüsse. Inzwischen hat der Orts-
bürgermeister, der seit kurzem 
auch Mitglied bei Elm-Mobil e.V. 
ist, zusammen mit Volker Kremer 
noch einige Erklärvideos erstellt, 
die in Kürze auf der Seite elm-mobil.
de verlinkt werden. Ein Unterstüt-
zungsteam aus Schandelah sorgt 
für den störungsfreien Betrieb der 
E-Bikes und des Lastenfahrrades. 

„Ich hoffe, dass viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger diese tollen 
E-Fahrräder buchen werden. Viel-
leicht können wir damit auch wei-
tere Mitglieder bei Elm-Mobil e.V. 
dazugewinnen, um den ehrenamt-
lichen Fahrradverleih weiterhin so 
günstig anbieten zu können.“ so Vol-
ker Kremer weiter. 

Weitere Informationen: Elm-Mobil 
- Elm-Mobil e.V.

Daniel Bauschke und Bernd Stolte

Ortsbürgermeister Daniel Bauschke vor der Fahrradverleihstation in Schandelah.

Anders wohnen, nicht nur im Alter
CREMLINGEN Arbeitsgruppe der GRÜNEN nimmt sich dem Thema an

Wie wollen wir leben? Wo wollen 
wir wohnen? Wollen wir alleine 
wohnen oder gemeinsam mit be-
freundeten oder verwandten Men-
schen? Das sind nur einige der Fra-
gen, die Viele bewegen, und nicht 
nur die Älteren. Die Cremlinger 
GRÜNEN haben sich dem Themen-
komplex in einer Arbeitsgruppe ge-
nähert und den vorläu� gen Stand 
auf einer Mitgliederversammlung 
erörtert. Für die Gruppe stellte der 
Architekt Jan-Christoph Friedrich 
verschiedene Möglichkeiten vor, 
wie „anders“ gewohnt werden 
kann. 

Anhand von Beispielen, auch aus 
der näheren Umgebung, wurden 
die unterschiedlichen Konzepte 
klar: so gibt es Neubaubereiche mit 
kleinen und barrierefreien Einfami-
lienhäusern, die speziell auf die Be-
dürfnisse von älteren Menschen 
ausgerichtet sind oder Wohnpro-
jekte, bei denen man Dienstleis-
tungen bis hin zu P¢ ege zubuchen 
kann, aber auch Mehrgeneratio-
nenwohnen, bei dem Menschen 
sich zum gemeinsamen Wohnen in 
einer Hausgemeinschaft oder einer 
Nachbarschaft zusammenfinden. 
Aus Gesprächen hatte sich ergeben, 

dass auch in der Gemeinde Crem-
lingen ein Bedarf für solche Wohn-
formen besteht. 

Ein erster Ansatz für ein besonde-
res Projekt in der Gemeinde Crem-
lingen wurde jetzt im neu entste-
henden Baugebiet in Schulenrode 
gefunden. Ein gemeindeeigenes 
Grundstück am Ortsrand, das et-
wa 2.800 Quadratmeter umfasst, 
soll an Investoren oder eine Bauge-
meinschaft veräußert werden, de-
ren Konzept überzeugen kann.

Die GRÜNEN planen die Ergeb-
nisse der Arbeitsgruppe interes-
sierten Gruppen wie zum Beispiel 

Seniorenkreisen vorzustellen. Die 
Fragen, wie man im Alter in seiner 
Ortschaft altersgerechten Wohn-
raum � nden kann, wo es für jun-
ge Menschen und Familien er-
schwinglichen Wohnraum in den 
Ortschaften geben wird, wie die 
Weiternutzung von Bestandimmo-
bilien aussehen kann und wie wir 
unsere Ortschaften lebendig hal-
ten können, werden an Bedeutung 
und Dringlichkeit zukünftig noch 
zunehmen.

Ulrike Siemens
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Kirchentermine katholisch
Weddel

1. August 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

3. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

11. August 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

St. Bonifatius, Weddel

15. August 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

17. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

25. August 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

St. Bonifatius, Weddel

29. August 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

31. August 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

4. August 10:00 Hl. Messe mit
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

8. August 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

10. August 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

13. August 15:00 Seniorentreffen Hl. Kreuz, Veltheim

18. August 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

22. August 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

24. August 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Cremlingen

3. August 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen
4. August 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen
18. August 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen
24. August 13:30 Sommerspecial Frauentreff: 

Radtour ins Grüne Abfaht (!) 
13:30  Uhr

Pfarrhaus Tiefe Straße 2

1. September 10:00 Bürgerbrunch der Dorfge-
meinschaft im Pfarrgarten. 
Um Anmeldung unter www.
dorfgemeinschaft-cremlingen.de 
wird gebeten

Pfarrhaus Tiefe Straße 2

Abbenrode
4. August 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode
25. August 18:00 Gottesdienst zum Monatsschluss Kirche Abbenrode
Destedt
9. August 16:30 Gottesdienst zur Einschulung Kirche Destedt
11. August 14:00 Goldene Konfi rmation Kirche Destedt
17. August 13:00 Traugottesdienst Kirche Destedt
18. August 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt
30. August 16:30 Konfi rmandenunterricht Gemeindehaus Destedt
Hemkenrode
11. August 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode
Schandelah
4. August 10:45 Gottesdienst m.A. St. Georg
9. August 17:00- Einschulungsgottesdienst St. Georg
11. August 10:45 Gottesdienst St. Georg
18. August 10:45 Familien Gottesdienst (Bitte mel-

den Sie sich unter schandelah.
godi@lk-bs.de an)

St. Georg

Klein Schöppenstedt
11. August 9:30 Gottesdienst Dorfkirche 

Kl. Schöppenstedt
25. August - Kein Gottesdienst Einladung zu 

Gottesdiensten im Pfarrverband
-

7. September 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen
8. September 14:00-

16:00
Offene Kirche 810 Jahre Kl. 
Schöppenstedt. gegen Abend 
Vesper mit Gebet und Segen

Kirche 
Kl. Schöppenmstedt

Gardessen 

25. August 9:15 Gottesdienst Kirche St. Martin 
Hordorf
4. August 10:30 Sommerkirche, Pfarrer Lothar 

Voges
St. Maria

18. August 9:30 Prädikant Richard Schaper St. Maria
1. September 9:30 - St. Maria
Wendhausen
11. August 14:00 Missionsfest in Wendhausen -
18. August 10:45 Prädikant Richard Schaper St. Dionysius-Areopagita
25. August 9:45 ökumenischer Feuerwehrgottes-

dienst zum Anlass des 150-jäh-
rigen Bestehens Freiwilligen 
Feuerwehr Wendhausen, Pfarrer 
Siegfried H. Neumeier und 
Pfarrer Bernward Mnich

Festzelt Sportplatz 
Wendhausen

1. September 10:45 - St. Dionysius-Areopagita
8. September 10:45 Familien- Gottesdienst mit 

Schattenspiel
St. Dionysius-Areopagita

Weddel
4. August 11:00 Gottesdienst Sommerkirche, 

Dr. Ulf Harbs
Christuskirche Weddel

9. August 17:00 Einschulungs-Gottesdienst Erich-
Kästner-Schule, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

10. August 13:00 Taufe, Pfarrerin Heuser Christuskirche Weddel
11. August 11:00 Gottesdienst mit AM und mit 

Abschied Offener Frauenkreis 
und anschließendem Kirchenca-
fé, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

16. August - Offender Weinabend Christuskirche Weddel
23. August 15:00-

17:30
Spielegarten Propstei mit Betei-
ligung Kinderkreis (-team)

Christuskirche Weddel

30. August - Gottesdienst für die Kinder der 
KITA Arche Noah

Christuskirche Weddel

1. September 18:00 Abendgottesdienst, 
Prädikant Hoppmann

Christuskirche Weddel

Schapen
18. August 11:00 Musikalischer Gottesdienst, 

Prädikant Garzmann
Trinitatiskirche Schapen

30. August 18:00 „Orgelzauber, Wein und gute 
Laune; Orgel: Peter Grasshoff; 
danach gemütliches Beisammen-
sein im Atrium

Trinitatiskirche Schapen

Volkmarode
17.-18. August - Seminar Konfi s, Pfarrerinnen 

Gupta und Heuser
-

25. August 10:00 Einladung zum Gottesdienst, 
Herr Heuser

St. Thomas

29. August 19:00 Elternabend KU 24 Volkmarode
31. August 18:00 Tages-Singseminar CanSing mit 

Popularmusiker Karsten Ruß
Volkmarode

Frauentre� 
KÖNIGSLUTTER Am 7. August

Der Frauentre¤  der Stiftskirchen-
gemeinde Königslutter tri¤ t sich 
wieder am Mittwoch, 7. August, 
um 15 Uhr im Gemeindezentrum 

am Dom. Heinz-Otto Denstorf aus 
Wendhausen wird über seine Rei-
se nach Georgien berichten.

Ehrenfried Messal

Sommerabend unter Sternen
SCHANDELAH Johannis-Andacht war sehr gut besucht

Was für ein schöner unbeschwerter 
Sommerabend! Wir haben uns sehr 
über den tollen Austausch und das 
gemeinsame gemütliche Beisam-
mensein unter freiem Himmel ge-
freut. Der Abend begann drinnen in 

der vollbesetzten Kirche mit einer 
sehr lebendigen Predigt von Jonas 
und viel Musik. Diesmal erfreuten 
uns melodische Gesangsvorträge 
der Singgemeinschaft Gardessen 
unter der Leitung von Pia Kühne 

und der Musiker Patriz Brünsch 
unterstütze das gemeinschaftliche 
Singen mit Klavier und Gesang. Wer 
danach noch Lust hatte, konnte im 
Anschluss noch gemeinsam drau-
ßen den Abend bei leckerem Essen, 

kühlen Getränken und einem net-
ten Pläuschchen ausklingen lassen. 
Vielen Dank an alle die mitgewirkt 
haben und dabei waren.

E. Halbach

Dabei sein ist alles
SCHANDELAH Beachvolleyball-Turnier am 31. August

Für Samstag den 31.August, um 
13 Uhr, lädt der MTV Schandelah-
Gardessen wieder zum belieb-
ten Beachvolleyball-Turnier für 
Jedermann/-frau ein. Gespielt 
wird vier gegen vier, und es muss 
mindestens eine Frau dabei sein, 
um das Spiel ein wenig fairer zu 
gestalten.

Meldungen bis Donnerstag , 
29.August an Helga Wolter, Tele-
fon: 05306 1493 oder Klaus Kor-
bach, Telefon: 3108.

Aufgelockert wird das Turnier 
wieder durch die Kindertanzgrup-
pen des MTV Schandelah-Gardes-
sen und auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

Klaus Korbach
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Siegfried Grulke wurde 96
DESTEDT Gratulation vom Ortsbürgermeister

Jüngst feierte der ehemalige De-
stedter Siegfried Grulke in Rott-
mersleben bei seinem Sohn 
Thomas seinen 96. Geburtstag. 
Ortsbürgermeister Dr. Diethelm 
Krause-Hotopp gratulierte nun 
nachträglich zum Geburtstag und 
brachte die aktuellen Neuigkeiten 
aus der Ortschaft mit. Seinem TSV 
Destedt, ihm gehört er seit 1966 an 
und ist Ehrenmitglied, ist er weiter-
hin sehr verbunden und freut sich 
darüber, dass der TSV im Bereich 
der Jugend-Leichtathletik soviel 
Zuspruch erhält.

Über 15 Jahre gehörte er auch der 
Wagenbaugruppe Wesche an, war 
Fördermitglied im Gesangverein 
und der Freiwilligen Feuerwehr. 
Stolz zeigte er seine Urkunde für 
25jährige Mitgliedschaft aus dem 
Jahre 2012. Im September feiert 
die Feuerwehr mehrere Jubiläen 
und veranstaltet über drei Tage ei-
ne große Feier. Dazu hatte der Orts-
bürgermeister die gerade erschie-
nene Festschrift mitgebracht, über 
die sich Siegfried Grulke besonders 
freute: „So bleibe ich meiner alten 
Heimat gedanklich immer noch 
sehr verbunden“.

Ortsbürgermeister Dr. Diethelm Krause-Hotopp gratulierte Siegfried Grulke 
nachträglich zu seinem 96. Geburtstag und überreichte die Festschrift der Des-
tedter Feuerwehr.                   Foto: privat 

Die Gemeinde Cremlingen trauert um

Robert Slawski
Der Verstorbene war seit Mai 2015 von der Gemeinde als 
Feldhüter für das Naturschutzgebiet Herzogsberge einge-
setzt. Sein großes Interesse galt der regionalen Natur und 
Landschaft. Seine Aufgaben hat er sehr engagiert und mit 
großem Pflichtbewusstsein wahrgenommen.

Die Gemeinde Cremlingen wird dem Verstorbenen ein
ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen Gemeinde Cremlingen
Detlef Kaatz Daniela Buchhorn
Bürgermeister Personalrat
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Wir gestalten Ihren Wohlfühlgarten!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche
Antje Tiedt
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

r

• Gestaltung
• Ausführu gn

c• Ga tentei he

Am Walde 1
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

Antje Tiedt

www.Blühende-Gärten.de

Wir gestalten Ihren WohlfühlgartenWinterschni� an Obst- und Ziergehölzen

Fortsetzung von Seite 1

Schlemmen, Klönen, Spielen
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht der Spaß am Frühstück im 
Freien, der Austausch mit netten 
Menschen und die Förderung der 
Gemeinschaft im Dorf. Falls das 
Wetter nicht mitspielen sollte, gibt 
es eine Schlecht-Wetter-Alternati-
ve. Dann wird der Bürgerbrunch 
in einer Scheune statt� nden.

Karten können jetzt gebucht 
werden. Anmeldungen sind mög-
lich bis 25. August über die Websi-
te der Dorfgemeinschaft Cremlin-

gen e.V. - www.dorfgemeinschaft-
cremlingen.de. Ein Platz kostet 
pro Person 5 Euro, Kinder unter 14 
Jahren sind frei.

Beginn der Veranstaltung ist 10 
Uhr, Ende ist gegen 15 Uhr. Die ge-
naue Adresse für das Pfarrhaus 
ist: Cremlingen, Tiefe Straße 2.

Macht mit! Wir freuen uns auf ei-
nen schönen Tag mit euch, bringt 
viel Sonne und gute Laune mit.

Britta Laun

Politisches Geschehen hautnah
REGION Fahrt in den Niedersächsischen Landtag

Im Rahmen des diesjährigen Som-
merprogramms der SPD Wolfen-
büttel lädt der Landtagsabgeordne-
te Jan Schröder am Mittwoch, den 
28. August zu einer spannenden 
und informativen Fahrt in den Nie-
dersächsischen Landtag ein. Jan 
Schröder, der seit Ende 2022 die 
Interessen der Stadt Wolfenbüttel, 
der Gemeinde Cremlingen und 
der Samtgemeinde Sickte enga-
giert im Landtag vertritt, freut sich 
darauf, interessierte Bürgerinnen 
und Bürger in Hannover begrüßen 
zu dürfen. Diese Fahrt bietet eine 

hervorragende Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Kulissen des politi-
schen Geschehens zu werfen und 
hautnah mitzuerleben, wie Politik 
im Landtag gestaltet wird. „Es ist 
mir ein großes Anliegen, den Bürge-
rinnen und Bürgern einen direkten 
Einblick in die politische Arbeit und 
Entscheidungsprozesse zu ermög-
lichen. Der persönliche Austausch 
und das Verständnis für politische 
Zusammenhänge sind für eine le-
bendige Demokratie unerlässlich“, 
betont Schröder.

Der Beginn des Programms am 28. 
August in Hannover ist um 14 Uhr 
und endet um 17 Uhr. Alle Details 
zur An- und Abreise werden nach 
Anmeldung über Schröders Wahl-
kreisbüro bekanntgegeben. Inter-
essierte können sich bis zum 15. Au-
gust per E-Mail unter kontakt@jan-
schroeder-spd.de oder telefonisch 
unter 05331 9061726 anmelden. Die 
Teilnahme ist kostenlos, die Plätze 
sind jedoch begrenzt. Anmeldun-
gen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt. 

Markus Kotyrba

SPD-Landtagsabgeordneter Jan 
Schröder am Rednerpult im Nieder-
sächsischen Landtag.

Ein neues Zuhause 
für Nachtschwärmer

DESTEDT Fledermauskästen angebracht

Nach dem Zweiten Weltkrieg nahm 
das Kalkwerk in Hemkenrode wie-
der seinen Betrieb auf. Die dafür 
nötigen Kalksteine wurden im De-
stedter Steinbruch gewonnen. Um 
Maschinen, die die Steine brechen, 

zerkleinern und transportieren, mit 
Strom zu versorgen, wurde von der 
Ortslage Destedt eine Starkstrom-
leitung zu einer Transformatoren-
station gelegt. Außerdem lieferte 
sie den Strom für den Transport von 
Kalkbruchsteinen aus dem Stein-
bruch nach Hemkenrode.

An diesen Trafoturm wurden mit 
Zustimmung des Besitzers Fleder-
mauskästen angebracht. Fleder-
mäuse haben viele besondere Ei-
genschaften: Sie ¢ iegen mit den Ar-
men, „sehen“ mit den Ohren, jagen 
in der Nacht und schlafen tagsüber. 
Zudem sind viele heimische Fle-
dermausarten im Bestand bedroht. 
Für unser Ökosystem haben sie ei-
ne wichtige Bedeutung, weil sie zur 
Bestäubung von P¢ anzen, zur Ver-
breitung von Samen und zur Redu-
zierung von Mücken, Fliegen, Kä-
fern und Motten beitragen.

„Nun haben diese einzigartigen 
Tiere ein Quartier für den Tag“, so 
Herbert Wrobel, der die Kästen 
hergestellt und nun auch ange-
bracht hat. Für sein Engagement in 
der Ortschaft erhielt er vor Kurzem 
auch die Destedter Ehrennadel.

Diethelm Krause-Hotopp

v.l.: Giovanni Guarascio, Egon Du-
erkop, Christian Rothe-Auschra und 
Herbert Wrobel (auf der Leiter) brach-
ten die Fledermauskästen am Trafo-
turm an.
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Geheimnis des Kinderbrunnens gelüftet
DESTEDT „Historische Wanderung“ mit Jörg-Eckehardt Pogan

Es waren es 25 Personen, die sich 
am 14. Juli bei schönem Wetter auf 
Einladung der Grünen zu einer der 
seit Jahren beliebten „historischen 
Wanderungen“ mit dem Destedter 
Ortsheimatp¢ eger Jörg-Eckehardt 
Pogan zusammenfanden. Seit Jah-

ren entdeckt er immer wieder neue 
Ziele, die zu Fuß von Destedt aus 
auf zum Teil unbekannten Wegen 
zu erreichen sind und selbst vielen 
Ortsansässigen noch nicht bekannt 
sind. 

Diesmal wurde zunächst der De-
stedter Talteich aufgesucht. Die 
Gruppe erfuhr viel über die Ge-
schichte der Wasserversorgung 
Destedts, die Bedeutung des dor-
tigen „Kinderbrunnens“ (Destedter 
Kindern wurde erzählt, dass sie der 

Klapperstorch von dort hole) den 
Talteich als „Destedter Schwimm-
bad“ und wie er in den letzten Jah-
ren erfolgreich renaturiert wurde. 

Auf dem Weg über die höchste 
Stelle, den 290 Meter hohen „Bornu-
mer Kopf“, gelangte die Gruppe zur 
ehemaligen Aus¢ ugsgaststätte „Di-
anaruh“, die bis 2015 in Betrieb war 
und vielen DestedterInnen noch in 
angenehmer Erinnerung ist. Jetzt 
kann sie nur noch privat gemietet 
werden.

Zum Abschluss traf sich ein Teil 
der Gruppe im Mühlencafe Abben-
rode, wo man sich bei Ka¤ ee und 
Kuchen noch lange über Destedt 
und seine schöne Umgebung aus-
tauschte.

Sabine Auschra

Ein Teil der Destedter Wandergruppe: 2.v.l. Ortsheimatpfl eger Jörg-Eckehardt Pogan, der die Führung leitete.

Schießen auf Wander-Pokal
WEDDEL Schützen-Sport-Verein

Am Mittwoch, den 17.Juli trafen sich 
die Mitglieder der Kleinkaliber-
Schützen auf dem Schießstand in 
Braunschweig-Gliesmarode. Nach 
dem Auswerten der Schießergeb-
nisse durch Schießsportleiterin Ilo-
na Walther konnte Sie dem Sieger 

des diesjährigen Pokalschießen, 
dem stellv. Vorsitzen Detlef Wal-
ther, den Pokal überreichen sowie 
weitere fünf gestiftete Sachpreise 
vom Ehrenvorsitzenden verteilen.

Hans-Jürgen Kassel

V.l. Damenleiterin Iris Tofarn, Geschäftsführer Werner Noack,Lena Wesche, Ilona 
Walther, Gewinner Detlef Walther, Thorsten Kleye, Jugendleiterin Katrin Langen-
kämper und Vorsitzender Rene Langenkämper
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„Schritt in die erste Reihe gemacht“
LANDKREIS Malte Scheffl er ist Vorsitzender der SPD-

Kreistagsfraktion

Der frisch gewählte Vorsitzende 
der SPD-Kreistagsfraktion kommt 
aus Weddel. Er heißt Malte Sche¤ -
ler und ist mit 29 Jahren kein Neu-
ling in der Kommunalpolitik.

Mit Maltes Wahl sind die Men-
schen in der Gemeinde Cremlin-
gen sehr stark in der Kreistagsar-
beit vertreten. Zudem ist nun ein 
junger SPD-Abgeordneter in einer 
Position, die viel gestalterischen 
Spielraum bietet. Der neue Frakti-
onsvorsitzende freut sich auf die 
Arbeit: „In der SPD-Kreistagsfrakti-
on ist auf allen Gebieten so viel Er-
fahrung und Expertenwissen vor-
handen und es sind alle Generati-
onen vertreten. So kommen immer 
wieder gute Ideen und Impulse zu-
stande. Da habe ich gerne die Ver-
antwortung übernommen und den 
Schritt in die erste Reihe gemacht.“

Geprägt durch die Arbeit im Ge-
meinderat Cremlingen und Orts-
rat Weddel, gehörte Malte Sche¤ -
ler seit 2021 auch dem Wolfenbüt-
teler Kreistag an und war vorher 
viele Jahre als beratendes Mitglied 

der SPD-Fraktion tätig. Über seine 
Fußballleidenschaft im Verein und 
seine Arbeit im Weddeler Kirchen-
vorstand ist er tief in seinem Hei-
matort und in der Gemeinde Crem-
lingen verwurzelt.

„Ich bin natürlich gerne für alle 
Menschen ansprechbar. Nach einer 
Einarbeitungszeit werde ich gerne 
im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Pizza & Politik“ über meine Ar-
beit berichten.“ verspricht Malte 
Sche¶  er.

Matthias Franz

Malte Scheffl er aus Weddel ist Vorsit-
zender der SPD-Kreistagsfraktion.

Schlösser und Geschichte
WEDDEL Seniorenkreis in Potsdam

Ein ganzer Bus voll fröhlicher Se-
nioren startete am 18. Juli zur Ta-
gefahrt nach Potsdam.  Schon am 
Morgen begleitete die Sonne die-
se Fahrt, und sie blieb den ganzen 
Tag am Himmel. Fast pünktlich 
erreichte man das Ziel, den Hafen 
von Potsdam. An der Promenade 
lag auch das Lokal „El Puerto“ in 
dem das schon vorher bestellte 
Mittagessen serviert wurde. Le-
cker und ausreichend bei den ho-
hen Außentemperaturen. Danach 
war Freizeit und einige der Grup-
pe sahen sich noch in der Nähe 
liegende Sehenswürdigkeiten an. 
Andere wiederum bevorzugten 

einen Schattenplatz an der Pro-
menade oder im angrenzenden 
kleinen Park bis zur Abfahrt des 
Schi¤ es.

Vom Schiff aus sahen wir vie-
le Schlösser, Sommersitze und 
auch den Cecilienhof sowie die 
geschichtsträchtige Glienicker 
Brücke. Nach eineinhalb Stunden 
war das Schiff wieder im Hafen 
und die Gruppe nach einem kur-
zen Fußweg am Bus. Die Heim-
fahrt verlief reibungslos und eine 
zufriedene Gruppe erreichte Wed-
del am frühen Abend.

Silvia Simon
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Blumen, Tanz und viele liebe Worte
WEDDEL Verabschiedungsmarathon in der Erich-Kästner-Schule

Bereits Anfang April tat sich was in 
der Erich-Kästner-Schule (EKS) be-
ziehungsweise tat sich nichts. Um 
8 Uhr, ein leerer Parkplatz, kein Kin-
derstimmengewirr. Ist denn heute 
ein Feiertag? Hausmeister Roger 
Kamp tut verwirrt, als Schulleiterin 
Kirsten Korte-Schneider ihn wohl 
erstmalig in ihrer Leitungszeit ta-
delt, nicht eher über die verwaiste 
Schule informiert worden zu sein.

Es beginnt „ein verhexter Tag“: 
ein Rektorinnen-Büro voller bun-
ter Luftballons, ein Anrufbeantwor-
ter, auf dem sich sechs Lehrkräfte 
„krank“ melden (ein Alptraum) und 
176 Schüler und Schülerinnen sowie 
gesunde Lehrkräfte, die alle mit ei-
ner Blume in der Hand die Schule 
betreten und ihrer Rektorin einzeln 
einen guten Morgen wünschen. Zu-
vor hatten sie sich auf dem nahege-

legenen Sportplatz versteckt. Nach 
ein paar Minuten gleicht die Schu-
le einer bunten Blumenwiese und 
duftet auch entsprechend. Nach 
der Frühstückspause gibt’s für alle 
ein Eis und für Frau Korte-Schneider 
eine „warme Dusche“ (liebe Dan-
kesworte und Wünsche für die Zu-
kunft) von den Kindern der Schüler-
vertretung über das Mikrofon der 
Schule. Ein von Allen eingeübter 

Tanz auf dem Schulhof endet mit ei-
ner Aufstellung als Herz. Wann ha-
ben sie das nur alle unbemerkt ge-
probt?

Beim anschließend im Schulple-
num geschauten Film krönen Cock-
tails den Genuss des Vormittags. Die 
Klassen werden mit „keinen Haus-
aufgaben“ belohnt. Emotionen pur! 
Dabei sind doch noch elf Wochen bis 
zum Ausscheiden der Schulleitung, 
ihrer Sekretärin Frau Mau und der 
Kollegin Frau Meier.

Zur offiziellen Verabschiedungs-
feier von Frau Korte-Schneider und 
Frau Mau am 13. Juni starten die 
Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 4a mit lieben und humorvollen 
Grußworten und eigenem Rap, be-
vor die Dezernentin Frau Lepke-
Klaus Schulleiterin Korte-Schneider 
nach 25 Jahren in der Schulleitung 
(davon elf Jahre als Rektorin) wert-
schätzend in den Ruhestand verab-
schiedet. Bürgermeister Kaatz, Pfar-
rerin Heuser und Schulelternrats-

vorsitzender Eitz schließen sich an. 
Das Kollegium und das OGTS-Team 
verabschieden sich liebevoll von ih-
rer Rektorin und Sekretärin. Nach 
einem dankbaren Rückblick Korte-
Schneiders rundet ein gemütlicher 
Teil mit Sekt und Canapés die stim-
mungsvolle Feier ab.

Dann, am letzten Schultag, hieß 
es endgültig Abschied nehmen. Die 
Zeugnisse sind verteilt, alle versam-
meln sich in der Aule. Letzte Begrü-
ßung! Frau Korte-Schneider verab-
schiedet Kollegin Meier o¹ziell in 
den Ruhestand und übermittelt ei-
nen letzten blumenreichen Dank 
der Schulgemeinschaft und den 
vielen rechten Händen, die die Ar-
beit der Schulleitung im Laufe ei-
nes Schuljahres unterstützen. Die 4. 
Klassen lassen die vier Jahre Grund-
schulzeit Revue passieren und rüh-
ren die begleitenden Eltern. So be-
ginnt nun für viele aus der EKS ein 
neuer Abschnitt des Lebens.

Erich-Kästner-Schule

Das Kollegium der Erich-Kästner-Schule.

Land unter im Destedter Unterdorf

Starke Regenfälle haben am 16. Juli 
dazu geführt, dass erhebliche Was-
sermassen vom Elm über die Stra-
ße An der Wasserfurche und Ohe-
straße auf die Hemkenroder Straße 
¢ossen. Teilweise stand die kom-
plette Fahrbahn Richtung B 1 bis 
zu 20 Zentimetern unter Wasser. 
Derartige sturz¢utartige Regenfäl-
le haben in den vergangenen Jah-
ren zugenommen. Und Über¢utun-
gen sind leider auch keine Selten-
heit mehr. Doch die Frage, die sich 
aufwirft: Muss das zwangsläu�g so 
sein?

Ich selbst und viele Mitbewoh-
nerInnen klagen über mangelnde 
Reinigung von Gossen. Wildkraut 
steht mitunter bis zu einem hal-
ben Meter auf Fußwegen und Gos-
sen. Die Folge: verstopfte Gullis, die 
das Ober¢ächenwasser nicht mehr 
aufnehmen können. Schon oft wur-
de die mangelnde Reinigung ge-
genüber der Gemeinde beklagt, 
passiert ist indes kaum etwas. Die 
Krone dabei setzt die Äußerung 
des ehemaligen Ortsbürgermeis-
ters auf, der „jedem es selbst über-
lässt, wann er die Gosse reinigt“. 
Tolle Einstellung, geht sie doch zu 
Lasten der Allgemeinheit und den 
Nachbarn, die unterhalb dieser An-
lieger ihr Grundstück haben, denn 
hierhin ¢iest der Dreck. Und noch 
erstaunlicher ist, dass diese Aussa-
ge unwidersprochen durch die Ge-
meinde (sprich Gemeindebürger-
meister) bleibt. Aber wie heißt es 
doch: „die eine Krähe....“.

Ich kenne noch das Dorf, in dem 
fast wöchentlich die Gosse von den 
meisten der MitbewohnerInnen 
von Bewuchs uns Schmutz gerei-
nigt wurde. Die Grünanlagen wa-
ren gep¢egt und man identi�zierte 
sich mit dem Dorf. Man schaue sich 
nur mal die ö¤entlichen Plätze und 
insbesondere die Straße Im Moor-
busch in Cremlingen an. Ein Graus, 
hier als Ordnungsliebender lang zu 
fahren. Besonders, wenn man mit 
dem frisch gewaschen Auto hier 
langfährt, sollte man die Straße 
nach Regenfällen meiden, denn die 
verdreckte Straße führt unweiger-
lich zu einem erneut verschmutz-
ten Fahrzeug. 

Nur weiter so, liebe Gemeinde, 
dann werden auch die, die noch für 
Sauberkeit auf Fußwegen und Gos-
sen sorgen, die Lust daran verlieren 
und ihre Arbeit für die Allgemein-
heit einstellen. 

Und gespannt verfolgen die An-
wohner der Ortslage Im Kleigarten 
in Destedt die weitere Entwicklung, 
hatte man ihnen doch bereits vor 
Jahren versprochen, den Hochwas-
serschutz oberhalb der Ortslage 
durch Anlage eines Graben zu ver-
bessern. Bei der Ausweisung des 
Baugebiets wurde dieser schlicht-
weg für überflüssig gehalten, ob-
wohl es oberhalb der ehemaligen 
Ortslage einen Graben gab. Die Fol-
ge waren vollgelaufene Keller, ab-
gesackte Zufahrten und viel Arbeit 
und Ärger, nicht zu vergessen, der 
�nanzielle Schaden. Denn die Ver-
sicherungen zahlten hier nichts.

Uwe Feder, Destedt 

Leserbrief

Eine grüne Erfolgsgeschichte
WOLFENBÜTTEL Der Landschaftspflegeverband besteht seit 1997

Seit fast 27 Jahren gibt es den Land-
schaftsp¢egeverband Wolfenbüttel 
e.V. Nun trafen sich der Geschäfts-
führer des Verbandes Volker Meier 
mit Mitgliedern der Ratsfraktion 
der Cremlinger Grünen. Im Dezem-
ber 1997 wurde der Verband als Ko-
operation von Umweltverbänden 
(NABU, BUND und Jägerschaft), 
Landwirtschaft (Landvolk) und 
Landkreis (Untere Naturschutz-
behörde) gegründet, der Kreistag 
unterstützte mit einer Anschub�-
nanzierung.

Volker Meier und Dr. Diethelm 
Krause-Hotopp (Fraktionsvorsit-
zender der GRÜNEN) waren da-
mals bei der Gründung dabei. „Un-
ser Ziel war nicht übereinander, 
sondern miteinander zu reden und 
gemeinsam etwas für unsere Um-
welt zu tun“, so Volker Meier. Und 

das Ergebnis kann sich nach 27 Jah-
ren sehen lassen.

Am Anfang stand das Gewässer-
randstreifenprogramm an der Al-
tenau, die bei Schöppenstedt ent-
springt und bei Halchter in die 
Oker mündet. Es folgten z.B. der Er-
halt bzw. Einwicklung alter Streu-
obstwiesen, für die der Verband die 
P¢ege übernahm. „Für viele Gesell-
schaftsgruppen wird die Unterhal-
tung im Alter zu viel, da helfen wir 
gern“, so Volker Meier.

Die „Meinersche Wiese“ in der Ge-
meinde Cremlingen gehört mit ih-
ren 1,7ha und über 200 Obstbäu-
men zu den ersten Objekten, die 
gepflegt und abgeerntet werden. 
Inzwischen hat der Landkreis die 
Fläche erworben. 

Ein besonderes Konzept wurde 
nach der Entfernung der Fichten 

beim Destedter Gutspark verfolgt: 
Dort konzentrierte sich der Ver-
band auf die Entwicklung und den 
Erhalt von bedrohten Sortengärten. 
Weiterhin wurden Wildkatzenkor-
ridore in Zusammenarbeit mit dem 
BUND angelegt, alte Teiche für den 
Amphibienschutz ökologisch auf-
gewertet, Trockenrasen¢ächen er-
halten und vieles mehr. 

Im Zuge des Niedersächsischen 
Weges wurde die Vernetzung mit 
dem Landschaftspflegeverband 
Peine als sogenannte Modellregi-
on geschaffen. Die unterschied-
lichsten Agrarprogramme wurden 
für die beide Landkreise gemein-
sam entwickelt, so z.B. ein Hams-
terschutzprogramm. „Die Projekte 
des Verbandes sind viel zu wenig 
bekannt“, meinte positiv ergänzend 
Ulrike Siemens. 

Jedoch sind auch die Landschafts-

p¢egeverbände von den Klimaver-
änderungen betro¤en. So spiegelt 
sich zum Beispiel die mangelnde 
Wasserversorgung auf den Streu-
obstwiesen negativ wider. Sie 
führt zum Beispiel zum Abwurf der 
Blätter, Verkürzung der Triebe, zur 
Schwächung und sogar zum Ab-
sterben des Baumes.

Insgesamt, so kann festgehalten 

werden, hat sich die Zusammen-
arbeit, bei der es durchaus auch 
kontroverse Au¤assungen gibt, zu 
einem Erfolgsmodell entwickelt. 
Hiervon konnten sich die Grünen 
vor Ort überzeugen.

Diethelm Krause-Hotopp

v.l. Volker Meier, Diethelm Krause-Hotopp, Horst Gilarski, Tina Jäger, Ulrike 
Siemens und Bernd Stolte auf der „Meinerschen Wiese“.
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Lust auf Steeldart?

WEDDEL Neues Angebot bei den Schützen

Der Schützen-Sport-Verein Weddel 
1965 e.V.hat ein neues sportliches 
Angebot ins Leben gerufen, die 
Steeldartsparte. 

Die Idee zur Gründung einer 
Steeldartsparte hatte Marcel We-
sche, welcher auch gleich die Orga-
nisationsleitung übernahm. Bereits 
in den ersten Wochen wurde regel-
mäßig trainiert und interne Turnie-
re organisiert. 

Die Resonanz war überwältigend, 
mit einer hohen Teilnahme so-

wohl von erfahrenen Dartspielern 
als auch von Neulingen. Die Grün-
dung der Steeldartsparte hat be-
reits jetzt positive Auswirkungen 
auf unseren Verein. Die Mitglieder-
zahlen sind um sieben Personen 
gestiegen.

Das jüngste, in den Verein einge-
tretene, Mitglied ist Sophie im Al-
ter von 17 Jahren, was zeigt, dass 
Steeldart generationenübergrei-
fend begeistert. Auf Grund der 
überraschend hohen Resonanz 

wurde schnell die Ausstattung auf 
drei professionelle Spielscheiben 
aufgestockt.

Ein herzlicher Dank gilt allen Be-
teiligten, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Leidenschaft diesen Erfolg 
möglich gemacht haben.

Wer Lust hat, schnuppert einfach 
mal rein, freitags ab 19 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Weddel. Pfei-
le sind vorhanden. Auskunft erteilt 
Marcel Wesche: 0176-20297743

René Langenkämper

Dartspieler Christian und Marcel

„Gipfelbesteigung und Schluchtenwald“
REGION Geführte Wanderung im Elm

Am 25. August 2024 veranstalten 
der Geopark und der Naturpark 
Elm-Lappwald die geführte Wan-
derung „Gipfelbesteigung und 
Schluchtenwald“. Unter Leitung 
von Dipl.-Geologin und Geogui-
de Susanne Schroth erfahren die 
Teilnehmer anhand verschiede-
ner Erlebnispunkte wie dem Eilu-
mer Horn und dem historischen 
Steinbruch „Ampleber Kuhlen“ 
Wissenswertes über die Erd- und 
Landschaftsgeschichte des Elms.

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz „Am Borrwege 16“ 
in Evessen. Die Wanderung dau-
ert drei Stunden und ist kosten-
frei, um eine Spende wird gebe-
ten. Bitte Rucksackverpflegung 
und gegebenenfalls Wanderstö-
cke mitbringen. Die Wanderung 
führt streckenweise über stei-
le Passagen. Anmeldungen sind 
erwünscht unter Telefon: 05353 
3003 oder info@geopark-hblo.de. 

Deborah Trümer
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Ihr Horoskop für August
Widder
21.3. - 20.4.

Loten Sie eine bestimmte Situ-
ation erst aus, bevor Sie konkrete 
Maßnahmen vorstellen. Es könnte 
sein, dass man Sie einfach in die 
Irre führen will.

Löwe
23.7. - 23.8.

 Klares und zielgerichtetes 
Denken ist das geeignete Mittel 
zum Bewältigen eines Problems. 
Handeln Sie in dieser Sache nicht 
zu gefühlsbetont.

Waage
24.9. - 23.10.

Sie würden zu gerne um eine 
bestimmte Entscheidung herum-
kommen. Das geht aber nicht – 
deshalb tun Sie möglichst rasch, 
was getan werden muss.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Kümmern Sie sich jetzt aus-
schließlich um die große Lini-
enführung eines Projektes. Die 
Details dürfen Sie getrost anderen 
Leuten überlassen!

Schütze
23.11. - 21.12.

Gewinnen Sie einer Niederlage 
ihre positive Seite ab: Sie haben 
gelernt, dass man immer mit un-
vorhergesehenen Zwischenfällen 
rechnen muss.

Steinbock
22.12 - 20.1.

Für andere ist es schwierig, Ihre 
Fähigkeiten einzuschätzen, wenn 
Sie nicht deutlich mehr aus sich 
herausgehen. Zeigen Sie, was Sie 
können!

Wassermann
21.1. - 19.2.

Halten die eigene Meinung nicht 
für die einzig richtige. Versetzen Sie 
sich in die Lage Ihrer Mitmenschen, 
dann werden Sie vieles anders se-
hen.

Fische
20.2. - 20.3.

Ein guter Rat muss nicht teuer sein: 
Ihre Kollegen stehen Ihnen gerne 
mit wertvollen Tipps zur Seite und 
unterstützen Sie bei Ihrem Vorha-
ben.

Stier
21.4. - 20. 5.

Es scheint Verständigungsproble-
me zu geben. Die müssen Sie ganz 
schnell aus der Welt scha� en – Sie 
brauchen einander derzeit mehr 
denn je!

Zwilling
21.5. - 21. 6.

Kritische Stimmen wollen ein-fach 
nicht verstummen. Dahinter steckt 
der Neid einer Person, die sich von 
Ihnen übervorteilt fühlt.

Krebs
21.5. - 21. 6.

Zum Glück können die bösen Ab-
sichten einer Person rechtzeitig 
erkennen. Jetzt sollten Sie auch 
entsprechend zu kontern wissen.

Jungfrau
24.8. - 23. 9.

Der aktuelle Druck ist kein Grund, 
in Panik zu geraten. Nicht umsonst 
sagt man Ihnen Nerven wie Stahl-
seile nach.

Im August des vergangenen Jahres 
schrieb ich über das Buch „Der Os-
ten, eine westdeutsche Er� ndung“ 
und verschenkte dafür nur einen 
Stern. Nun erschien ein Buch zum 
gleichen Thema: „Ungleich vereint: 
Warum der Osten anders bleibt“ 
von Ste� en Mau. Es ist untertitelt: 
„Das Buch zu den Landtagswah-
len in Brandenburg, Sachsen und 
Thüringen“. Der Autor ist Professor 
für Makrosoziologie und gilt als ei-
ner der produktivsten Soziologen 
der Gegenwart. Er geht der Frage 

nach, warum der Osten im großen 
Stil Rechtspopulisten wählt. Oh-
ne Schuldzuweisungen und Pole-
mik, sondern sachlich-konstruktiv. 
Er weist auf das unterschiedliche 
Demokratieverständnis in Ost und 
West hin. Die Ostler trauen halt 
„denen da oben“ viel weniger als 
die Westler. Ihr Misstrauen ist aus-
geprägter, was ohne Zweifel an der 
DDR-Vergangenheit liegt. Mau er-
wähnt dies nicht, um die Ostdeut-
schen nieder zu machen, sondern 
analysiert den Sachstand nüchtern 
und einleuchtend. Was den Sach-
verhalt nicht besser, aber klarer 
macht. Von mir vier von fünf mög-
lichen Punkten.

Der Golem
LEHM ZUM LEBEN ERWECKEN

Gustav Meyrink lebte von 1868 
bis 1932, war ein österreichischer 
Schriftsteller und Übersetzer so-
wie Mitglied in mehreren Geheim-
bünden. Seine literarischen Werke 
spielen zumeist in München oder 
Prag, zwei Städte, zu denen er ei-
ne Art Hassliebe p£ egte. Meyrink 
gehörte zu den ersten Autoren für 
fantastische Romane im deutsch-
sprachigen Raum. Eines seiner 
bekanntesten Romane ist „Der 
Golem“: Im 16. Jahrhundert lebte 

im jüdischen Ghetto zu Prag ein 
Rabbi Löw, der aus den Stellungen 
der Sterne eine große Gefahr für 
das Ghetto erkannte. So beschloss 
er, Golem zu Hilfe zu rufen. Laut 
der jüdischen Legende soll dieser 
Unheil abwenden können. Golem 
ist ein künstlicher Mensch, aus Ton 
geformt, der durch den Rabbi zum 
Leben erweckt wird. – Eine fins-
tere, aber interessante Geschich-
te, die ein wenig an Frankenstein 
erinnert. Der Golem ist in seinen 
Handlungen allerdings irgendwie 
hintergründiger. Somit ist dieses 
Buch nicht ganz einfach zu lesen. 
Trotzdem lesenswert. Auch dafür 
vier Sterne.

Der tote Kurschatten 
von Sylt

OMA KÄTHTE ERMITTELT MAL WIEDER

Käthe ist vielen Krimifans keine Un-
bekannte. Der Autor Dany R. Wood 
lässt sie schon länger ermitteln. Sie 
ist sozusagen die Chefermittlerin 
in der Familie Backes. Sie kennen 
die Familie? Dann wissen Sie ja Be-
scheid. Sie kennen Oma Käthe und 
ihre Familie noch nicht? Auch kein 
Problem. Dann ist es an der Zeit, 
sie kennenzulernen. Der Saarlän-
der Wood schreibt sehr erfolgreich 
Bücher, die in allen möglichen Län-
dern spielen. Und diesmal auf Sylt. 

Oma Käthe braucht nämlich drin-
gend mal Tapetenwechsel. Sie hat 
die Nase voll. Von Männern, ihrer 
Familie und überhaupt. Eine Kur 
ist also angesagt. Aber Käthe wäre 
nicht Käthe, wenn sie dort nicht 
über einen toten Patienten stolpern 
würde. Die Klinikleitung möchte 
die Sache liebend gern unter den 
Teppich kehren. Na, da kennen die 
Leute aber die Oma schlecht. Die 
wittert etwas Verdächtiges und 
fängt sofort an zu ermitteln. – Ein 
riesiger Lese-Sommerspaß. Auch 
wenn man gerade nicht auf Sylt 
Urlaub macht. Dafür von mir vier 
Sterne.

„Ungleich vereint“ 
LEKTÜRE ZU DEN LANDTAGSWAHLEN

Dodens
Buch-

kritiken
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★★★★✩ 
Titel:  Ungleich vereint: Warum
 der Osten anders bleibt
Autor:  Steffen Mau
Genre:  Sachbuch
Verlag:  Suhrkamp, Paperback
Preis: 18 Euro

★★★★✩ 
Titel:  Der tote Kurschatten von
 Sylt
Autor:  Dany R. Wood
Genre:  Krimi
Verlag:  Arturo, Paperback
Preis: 13 Euro

★★★★✩ 
Titel:  Der Golem
Autor:  Gustav Meyrink
Genre:  Fantasy
Verlag:  Vitalis, geb. Ausgabe
Preis: 19.90 Euro

LesBAR

Das Spiel, das dich zum 
Musikchampion macht
„HITSTER“

Von Kerstin Mündörfer

„Hitster“ ist ein interaktives Mu-
sikspiel für alle Musikfans oder 
diejenigen, die es werden wollen. 
Das Spiel bietet einfache Regeln 
und mehrere Spielmodi, so dass es 
schnell erlernt werden kann. Es ist 
ab 16 Jahren gut geeignet. 

Jede Runde beginnt mit dem Scan-
nen eines QR-Codes auf einer Karte, 
der einen Song abspielt. Das sind 
bekannte Hits aus über 100 Jahren. 
Die Spieler müssen dann das Veröf-
fentlichungsjahr des Songs erraten, 
um Punkte zu sammeln. 

Ziel des Spiels ist es, Spaß zu ha-
ben und in Erinnerungen zu schwel-
gen und natürlich auch die meisten 
Musikkarten in richtiger chronolo-
gischer Reihenfolge zu platzieren.

„Hitster“ ist ein Partyspiel, das ei-
nen gewissen Suchtfaktor hat und 
zum mehrmaligen Spielen einlädt. 
Es ist sehr vielseitig, da die un-

terschiedlichen 
Spielmodi zusätz-
liche Abwechs-
lung bringen. So 
kann zu dem Jahr 
auch der Inter-
pret und der Titel 
erraten werden. 
Es kann zudem 
einzeln oder im 
Team gespielt 
werden, wel-
ch e s  e i n e n 
zusät zlichen 
Reiz bietet. 

Es wird le-
d i g l i ch  e i n 
Smartphone benötigt, entweder 
mit Spotify-App oder ohne. Der Un-
terschied ist, dass ohne Spotify-
App ein Spieler der DJ sein muss 
und nicht mitraten kann, da er den 
Titel auf dem Smartphone ange-
zeigt bekommt. Das ist der einzige 
kleine Nachteil.

Das Spiel spricht besonders Mu-
sikfans und Partygänger an, die 
gemeinsam eine unterhaltsame 
und musikalische Zeit verbringen 
möchten. 

Die Verbindung von Musik und 
Spiel sorgt für eine großartige At-
mosphäre voller Lachen und ge-

meinsamen Erinnerungen. Der Mo-
ment, wenn alle gespannt zuhören 
und überlegen, wann der Song he-
rauskam, ist einfach unbezahlbar. 

Wer Musik liebt und gerne mit 
Freunden spielt, sollte „Hitster“ 
unbedingt ausprobieren! Von mir 
ganz klare fünf Punkte.
Und wer nicht genug kriegen 
kann, für den bietet „Hitster“ 

weiteren Musikspaß mit den fol-
genden Editionen „Summer Party“ 
und „Schlager Party“.

Schau mir 
in die Augen....

„GET IT! EIN BLICK GENÜGT“
     Von Kerstin Mündörfer

Einfach in die Augen der anderen 
Mitspieler schauen und schon 
weiß man Bescheid, welche Karte 
man legen soll? Das hört sich ein-
fach an, ist es aber nicht. In „Get 
it! Ein Blick genügt!“ spielen alle 
zusammen und versuchen mit ih-
ren Handkarten eine aufsteigende 
Zahlenreihe abzulegen. Der Clou 
an dem Spiel ist aber, dass jeder 
seine Handkarte in die Mitte hält, 
so dass alle anderen sie sehen kön-
nen, man selbst aber nicht. Wenn 
jemand die kleinste Zahl auf der 
Hand hat, müssen alle anderen 
denjenigen sofort anschauen, so 
dass dieser die Karte auf den Stapel 
legt. Er zieht eine neue und weiter 
geht es, bis alle Karten auf dem Ab-
lagestapel liegen. Ist das erste Level 
in der vorgegebenen Zeit gescha� t, 
dann werden je nach Level neue 
Sonderkarten beigemischt, die die 
Mitspieler zu weiteren Aktionen 
bringen.

„Get it! Ein Blick genügt!“ist ein 
amüsantes Spiel, welches den 
Teamgeist fördert und Lacher ga-
rantiert. Es ist für jung und alt ge-
eignet und ist sehr reizvoll, weil 
man unbedingt alle Level scha� en 
will. Ein gutes Spiel bei dem man 
schnell und koordiniert sein muss. 
Wer diese He-
r a u s f o r d e -
rung anneh-
men möchte, 
dem kann ich 
das Spiel nur 
empfehlen.

HITSTER
UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Jumbo Group
Art:  Partyspiel, Musik- 
 Kartenspiel
Spieler:  2 bis 10
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 16 Jahren
Preis: 19,99 Euro

GET IT!
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Kendi Games
Art: Kooperatives Spiel
Autor:  Steffen Benndorf
Spieler:  3 bis 6
Dauer: 25 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 13,45 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken
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terschiedlichen 
Spielmodi zusätz-
liche Abwechs-
lung bringen. So 
kann zu dem Jahr 
auch der Inter-
pret und der Titel 
erraten werden. 
Es kann zudem 
einzeln oder im 
Team gespielt 
werden, wel-

meinsamen Erinnerungen. Der Mo-
ment, wenn alle gespannt zuhören 
und überlegen, wann der Song he-
rauskam, ist einfach unbezahlbar. 

Wer Musik liebt und gerne mit 
Freunden spielt, sollte „Hitster“ 
unbedingt ausprobieren! Von mir 
ganz klare fünf Punkte.
Und wer nicht genug kriegen 
kann, für den bietet „Hitster“ 

weiteren Musikspaß mit den fol-
genden Editionen „Summer Party“ 
und „Schlager Party“.



BREMEN

Martin Reichmann. Hyper!ons 
Epiphysis
Bis 22.09.2024
Weserburg. Museum für moderne Kunst
Rundfunkmuseum Bremen
Dauerausstellung
Rundfunkmuseum, Bremen

GOSLAR

Dieter Nuhr. Du denkst an 
durchfahrene Länder
Bis 22.09.2024
Mönchehaus Museum, Goslar

HANNOVER

Gründer Roms
Etruskische Schätze aus der Villa 
Giulia
Bis 1.9.2024
Landesmuseum Hannover

Bartmann, Bier und Tafelzier. 
Steinzeug in der niederländischen 
Malerei
Bis 19.01.2025
Museum August Kestner

Rebecca Ackroyd: Mirror Stage
Bis 24.11.2024
Kestner Gesellschaft

BRAUNSCHWEIG

Lichtparcours 2024
Lichtkunstausstelllung (open air)
Bis 6.10.2024

Abstraktion im Flow
Malerei von Julia Müller
Bis 29.09.2024
Atelier CHARISMA, Heidbergzentrum

Aus Erde geformt - Keramische 
Positionen nach 1945. Jan Bontjes 
van Beek zum 125. Geburtstag
Bis 3. 11.2024
Städtisches Museum

Verstaubt und vergessen? 
Wiederentdeckt!
Aus den Depots des Naturhistorischen 
Museums
Bis 27.10.2024
Naturhistorisches Museum

1.AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applaus Garten BS
Kaffkiez
Ein Indiemärchen aus dem Süden 
Deutschlands

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Stahlzeit
Zeitlos neu-Tribute to Rammstein

2. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Großstadtgeflüster
Berliner Band

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Paul Young & Band
Open Air

SONST IGE S
18 Uhr, Kaiserdom Königslutter
Sommernacht am Kaiserdom
Magisch Musisch Märchenhaft

3. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Elif
„Endlich tut es wieder weh“

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Pietro Lombardi
Live – Sommer 2024

4. AUGUST
MUS IK
15:30 Uhr, Schloss Salder SZ
Oh, wie schön ist Panama
Das Musical zum Film

20 Uhr, Applausgarten BS
Wanda
Ende nie Tour 2024

17. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Heinz Rudolf Kunze
„Können vor Lachen“

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

L E SUNG
9 Uhr, Brunsviga BS
Lese-Frühstück
Mit Lucinde Hutzenlaub

18. AUGUST
MUS IK
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert
Mit Shantychor Graf Luckner

14 Uhr, Das KULT BS
Jazz Nachmittag

20 Uhr, Applausgarten BS
Schiller
Sommerlust 2024

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

L E SUNG
20 Uhr, Brunsviga BS
Marc Raabe
Die Dämmerung

22. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
John Diva & the Rockets of Love
The Big Easy Tour Reloaded

23. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Leony
Support: Myller

THEATER
20 Uhr, Theater Fadenschein BS
Die Geierwally
Frei nach dem Roman von Wilhelmine 
von Hillern

COMEDY
20 Uhr, Brunsviga BS
Es muss nicht immer Currywurst 
sein
Cortez Musik Theater

24. AUGUST
MUS IK
15 Uhr, Lamme BS
Lammer Open-Air
Mit Visions of Atlantis u.a.

20 Uhr, Applausgarten BS
Gentleman
Reggae aus Deutschland

25. AUGUST
MUS IK
15 Uhr, Brunnentheater HE

Kultur im Theaterpark
Musik für Kinder

20 Uhr, Applausgarten BS
Joy Denalane
Deutsche R&B-Soulkünstlerin

26. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Christina Stürmer
MTV Unplugged Tour

28. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Brunsviga BS
Farid
Magic Unplugged

30. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Joris
Singer-Songwriter

1.SEPTEMBER
MUS IK
11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert
Mit Classic Rock Xperience

20 Uhr, Applausgarten BS
Doro Pesch
Die Metal-Queen

COMEDY
19 Uhr, Brunsviga BS
Anny Hartmann
Klima-Ballerina

8. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Mama geht tanzen
Sommer Special 2024

9. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
AnNa R.
Die vertraute Stimme von Rosenstolz

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Jan Delay & Disco No. 1
Best of 25 Years

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

10. AUGUST
MUS IK
19:30 Uhr, Das KULT BS
Sting & the Police
Tribute Band

20 Uhr, Applausgarten BS
Kettcar
Sommertour 2024

20 Uhr, Schloss Salder SZ
The Best of Queen
Performed by Break Free

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

11. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Faber
Schweizer Songwriter

THEATER
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

13. AUGUST
SONST IGE S
19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS
Himmlische Feuerwerke
Besucherabend

15. AUGUST
MUS IK
20 Uhr, Applausgarten BS
Wingenfelder
Bekannt aud der Band Fury in the 
Slaughterhouse

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

SONST IGE S
16 Uhr, Kohlmarkt BS
WEINsommer Braunschweig
Probieren, entdecken, geniessen

16. AUGUST
MUS IK
19 Uhr, Brunsviga BS
Tanzend ins Wochenende
Mit DJ Carlos & DJ Chris

20 Uhr, Applausgarten BS
Voodoo Lounge
Braunschweigs Rolling Stones Cover

THEATER
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
Spanisch für Anfänger*in
Sommer-Sonne-Urlaubsfeeling

SALZGITTER

„Salon Salder“
Bis 5.11.2024
Städtisches Museum Schloss Salder

WOLFENBÜTTEL

Alles Kunst - KI schreibt 
Geschichte(n)
Bis 01.09.2024
Schloss Museum

WOLFSBURG

Firelei Báez
Trust Memory Over History
6. 7.- 13. 10. 2024
Kunstmuseum Wolfsburg

Spiegelwelten
Bis 31.12.2024
phaeno

Oltre i Confini - talienische 
Kulturvereine zu Gast in Wolfs-
burg
Bis 01.09.2024
Kunstvererin, Schloss Wolfsburg
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Sieh, die Heide liegt so nah!
REGION Gifhorner Heide bei Winkel 

Von Dieter R. Doden

Jetzt  wird es an manchen Orten 
wieder violett. Naturliebhaber 
zieht es in die Heideflächen. Die 
blühende Heide zeigt sich im Au-
gust und September wie ein riesi-
ger Teppich, der bei Sonnenschein 
fast zu strahlen scheint. Zigtausen-
de reisen wegen dieses reizvollen 
Anblicks wer-weiß-wohin. Muss 
aber nicht sein. Ein überaus se-
henswertes Heidefleckchen liegt 

relativ nah bei uns. Im Gifhorner 
Ortsteil Winkel. 

Überhaupt ist Winkel, zwischen 
Aller und Allerkanal gelegen, zu 
allen Jahreszeiten  einen Besuch 
wert. Durch die Gassen dieses Dor-
fes zu schlendern, ist eine wahre Er-
holung für die Seele. Die ländlich-
idyllische Atmosphäre lädt zum 
Verweilen ein. Von städtischer Hek-
tik ist hier nichts zu spüren. - Nach 
Norden hin, also in Richtung Aller, 
erstreckt sich die Gifhorner Hei-

de. Sie ist Teil des Allerurstromta-
les, der von Dünenfeldern geprägt 
ist. Trockene Dünenkuppen wech-
seln sich mit moorigen Dünentä-
lern ab. Flächen der Besenheide 
werden umrahmt von degenerier-
ten Moorflächen mit Pfeifengras 
und Moorheide. Dem schließen 
sich lichte Kiefernwälder an. Wer 
hier wandert oder per Fahrrad un-
terwegs ist, meint unwillkürlich, ir-
gendwann plötzlich Hermann Löns 
zu begegnen, jenem Heimatdich-

ter, der vor Jahrzehnten schon die 
Heidelandschaft so einzigartig be-
schrieben hat.

Unser Heide-Dichter hielt sich so-
gar ab 1904 mehrfach im schönen 
Winkel auf, um hier die reizvolle 
Natur zu beobachten. Sogar in sei-
ner Erzählung „Haidbilder“ wird 
der Gifhorner Ortsteil erwähnt. So 
verwundert es nicht, dass in Win-
kel ein Löns-Denkmal an ihn erin-
nert und Gäste einen nicht ganz 
sechs Kilometer langen und sehr 

leichten Weg „Auf den Spuren von 
Hermann Löns“ erwandern kön-
nen. Start und Ziel ist in der Orts-
mitte von Winkel, gegenüber vom 
Hermann-Löns-Weg 1. 

Überall in und um Winkel gibt es 
viel zu entdecken: Alte, knorrige 
Bäume, zwischen deren Wurzeln 
man sich beinahe verstecken kann, 
Weideflächen, auf denen Pferde 
grasen, Katen, die schon zu Löns 
Zeiten hier gestanden haben könn-
ten, die Aller, die gemächlich dahin-

zieht. Fotomotive ohne Ende. Und 
faszinierende Eindrücke, die haf-
ten bleiben. Schautafeln am Weges-
rand geben Auskunft über die viel-
fältige Tier- und P£ anzenwelt sowie 
natürlich auch über den bekannten 
Heimatdichter. Ein Fleckchen Na-
tur, dass sich zu erkunden lohnt. 
Besonders jetzt, wo wieder die Hei-
de blüht. Warum also in die Ferne 
schweifen? Sieh, die Heide liegt so 
nah!

Fotos: Südheide Gifhorn GmbH

Willkommen im Sommer

Für alle Wetter gerüstet
FREIZEITSTUNDEN auf der Terrasse bei Sonne und Regen genießen

(DJD). Auch wenn die letzten Som-
mer extrem trocken waren: Im 
Schnitt regnet es in Deutschland 
relativ häufig. Die Stadt mit den 
meisten Regentagen ist laut Statis-
tischem Bundesamt Halle an der 
Saale - hier fallen an rund 266 Ta-
gen im Jahr Niederschläge. In der 
trockensten Kommune Deutsch-
lands - in Trier - regnet es hingegen 
nur an durchschnittlich 107 Tagen. 
Eine Sonnengarantie gibt es aber 
nirgends. Und für Haus- und Gar-
tenbesitzer ist das kühle Nass von 
oben ein zwiespältiges Vergnügen: 
Einerseits freuen sie sich über Re-
gen, der die Natur in voller Pracht 

erblühen lässt. Andererseits möch-
te man es auf der heimischen Ter-
rasse lieber trocken und warm 
haben. Neben einem guten Son-
nenschutz ist daher auch ein Wet-
terschutz für den Außenbereich ei-
ne sinnvolle Investition.

Flexible Terrassennutzung bei je-
der Witterung
Eine Wetterschutz-Pergola macht 
jedes Wetter zu Terrassenwetter, 
denn sie dient gleichermaßen als 
Sonnen- und Regenschutz.
Foto: DJD/www.lewens-markisen.
de Klassische Gelenkarmmarkisen 
eignen sich nur bedingt als Schutz 

gegen Feuchtigkeit, denn bei Regen 
sollten sie eingefahren werden. 
Perfekten Schutz von oben bieten 
nicht nur Glasdachsysteme, son-
dern auch Wetterschutz-Pergolen. 
Der Vorteil gegenüber einer fest in-
stallierten Verglasung: Das Marki-
sentuch kann eingefahren werden, 
sodass sich die Terrasse komplett 
ö� nen lässt. Im Vergleich zu einer 
Gelenkarmmarkise bietet die Per-
golakonstruktion zudem eine hö-
here Windstabilität und kann große 
Flächen beschatten und schützen. 
Innovative Modelle wie die Posi-
tano von Lewens Markisen rollen 
die Tuchbespannung nicht auf eine 
Welle auf, sondern fahren sie über 
hochpräzise Zahnriementechnik 
elegant in Tuchsegmenten zusam-
men. Unter www.lewens-marki-
sen.de gibt es dazu mehr Infos und 
einen Händlernachweis.

Hochwertige Bespannungen mit 
Wetter- und UV-Schutz
Die Bespannung in trendigen Uni-
Farben muss hohen Qualitäts-
ansprüchen genügen. Haltbare, 
lichtbeständige Beschichtungen 

sorgen für einen regenfesten Wet-
terschutz. Für einen angenehmen 
und gesunden Aufenthalt im Som-
mer ist ein guter UV-Schutz wich-
tig, den sowohl transparente, struk-

turierte wie auch undurchsichtige 
glatte Gewebe bieten. Eine e� ekti-
ve Wärmereflexion der Stoffober-
£ äche stellt sicher, dass es unterm 
Sto� dach kühler bleibt.

Unsichtbare Wasserableitung
Damit das Wasser nicht unkont-
rolliert abfließt und spritzt, wird 
es über das regenfeste Tuch einer 
Wetterschutz-Pergola nach vorn in 
eine Regenrinne geleitet. Ideal ist 
anschließend ein unsichtbarer Ab-
£ uss im Inneren der Säulen, die ei-
ne Doppelfunktion als tragendes 
Element zur Aufnahme eines Fall-
rohrs erfüllen. Vorteilhaft für die 
Anpassung an die baulichen Ge-
gebenheiten der Terrasse sind Mo-
delle, bei denen sich die Säulen am 
vorderen Ende flexibel anordnen 
lassen - seitlich außen an den Aus-
fallenden oder nach innen einge-
rückt.

Eine Wetterschutz-Pergola macht jedes Wetter zu Terrassenwetter, denn sie dient gleichermaßen als Sonnen- und Regen-
schutz. Foto: DJD/www.lewens-markisen.de
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Erwachsene............................................................... 12,50 €
Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €
Familienkarte ............................................................. 36,00 €
Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

SCHLANGENFARM SCHLADEN

11August 2024          



vom 05.08. – 11.08.2024 / 32. Woche

Montag – 05.08.2024 Dienstag – 06.08.2024 Mittwoch – 07.08.2024 Donnerstag – 08.08.2024 Freitag – 09.08.2024

 1 Kräftige 
Kohlroulade
mit Speck-Zwiebelsauce
und Salzkartoffeln

 1 Schnitzel 
“ungarische Art”
paniertes Schweine-
schnitzel mit einer 
Paprika-Zwiebelsauce 
und Reis 

  1 Kräftige
Kartoffelsuppe
mit Porree und Möhren,
dazu Bockwürstchen 
und 1 Brötchen 

 1 Straßburger Platte
Kasseler, Bratwürstchen
“Nürnberger Art” und
Mettwurst auf Sauerkraut
und Kartoffelpüree

  1 Gebratenes
Fischfilet
in Senfsauce, dazu
Petersilienkartoffeln
und Salat  

 2 Hühnchenfleisch
“Bombay”
in Currysauce mit
Ananasstückchen und
Langkornreis 

 2 Schweine-
Geschnetzeltes 
“Züricher Art”
mit Champignons in Sahne, 
dazu hausgemachte Spätzle 

  2 Hähnchenschnitzel
Art “Cordon bleu”
in Sauce mit Kartoffelpüree, 
dazu Erbsen und 
Möhren 

 2 Jägerschnitzel 
“natur”
in Champignon-Crème-
sauce mit Rosenkohl 
und Zöpfli-Nudeln 

  2 Geflügel-
Geschnetzeltes
mit Pilzen in Sahnesauce
und hausgemachten 
Spätzle

 3 2 Hähnchen-
brustfilets
in Champignon-Rahmsauce
mit getrockneten Tomaten 
und Salbei, dazu Peter-
silienkartoffeln 

 3 Gedünstetes Filet
vom Seehecht
mit Zitronen-Kräuterbutter
und Pinienkernen, dazu ein
Tomaten-Olivensugo und
Petersilienkartoffeln

  3 Bunte Tortellini
“alla panna”
mit Schinken
in Käsesahnesauce 

 3 5 Reibekuchen
mit warmem 
Apfelmus

  3 Penne 
“all’ arrabbiata”
mit einer scharfen 
Sauce aus Tomaten, Speck, 
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt 

 4 Frischer 
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

 4 Gekochtes
Rindfleisch
in Meerrettichsauce
mit Petersilienkartoffeln
und Gurkenhappen 

  4 Putenrollbraten
in feiner Sauce
mit Rotkohl und
Salzkartoffeln 

 4 Schweinebraten
in herzhafter Sauce 
mit Speckbohnen
und Klößen 

  4 Hühnerfrikassee
mit Spargel
und Gemüsereis  

 5 2 Gemüsefrikadellen
auf Karotten-Ingwer-Sauce 
mit Kartoffelpüree

 5 Penne 
“al pomodoro”
Nudelröllchen mit 
italienischer Kräuter-
Tomatensauce
Parmesankäse extra

  5 Gefüllte
Paprikaschote
mit Gemüse gefüllt, 
dazu Tomatensauce 
und Reis

 5 Spaghetti in Tomaten-
Gemüsesugo
mit Ziegenkäse und
Pinienkernen

  5 Orientalische
Rote Linsensuppe
mit würzigem Paprikamark, 
dazu 1 kleines Brötchen 

 6 Großer 
Brathering
mit Zwiebelringen und 
Kartoffelsalat 

 6 Gebratenes
Hähnchenschnitzel
mit Nudelsalat 

  6 Fruchtsalat
mit Sahnequark
dazu Vanillesauce

 6 Gebratenes 
Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 Chicken Crossies
mit Florida Salat und
Curry-Dip 

 7 Kerniger Salat
Salat mit rote Bete, Walnüs-
sen, Pinienkerne, Kürbis-
kerne und Ziegenkäse, dazu 
Honig-Senf-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 

 7 Fit-Salat
bunter Salat mit 
geräucherter Putenbrust 
in Streifen, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines 
Brötchen 

  7 Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse, 
Tomaten und Paprika, dazu 
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen 

 7 Chicken Chips Salat
bunter Salat mit panierten
Hähnchenstücken, Tomaten
und Gurke, dazu Cocktail-
Dressing und 1 kleines
Brötchen 

  7 Salat Provencale
frischer Blattsalat mit 
Tomaten, Rucola, in Speck 
gebratenen Champignons, 
dazu Balsamico-Dressing 
und 1 kleines Vollkorn-
brötchen 
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Pfannenfrikadelle
in herzhafter Sauce 
mit geschmorten Zwiebeln, 
Frühlingsgemüse und 
Salzkartoffeln

 1

Ungarisches Gulasch
mit Champignons und
Zöpfli-Nudeln

 2

Samstag – 10.08.2024
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Hähnchenschnitzel
in Geflügelrahmsauce 
mit Rotkohl und 
Kartoffelpüree

 1

Rinder-Geschnetzeltes
Art “Stroganoff”
mit Tomaten, Zwiebeln, 
Champignons und Sahne, dazu 
Zöpfli-Nudeln

 2

Sonntag – 11.08.2024
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 25.08.2024

Mittagessen
               täglich frisch gekocht

-20%*
Neukunden 

Aktion! 

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert

PETRA FÜGER 
Tel. 0531 281 25-17
fueger@fibav.de

FIBAV IMMOBILIEN GMBH | BAUMSCHULENWEG 2A | 38104 BRAUNSCHWEIG

CHRISTA PFANNENSCHMIDT
Tel. 0531 281 25-12
pfannenschmidt@fibav.de

SCOTTY S. SAYLORS
Tel. 0531 28 125-11
saylors@fibav.de

Petra Füger Sco�y S.  Saylors

Christa Pfannenschmidt

Zum Beispiel in unserem Baugebiet 
„Hinter dem Berge“ in BS-Hondelage!

Hier stehen 28 Baugrundstücke zur 
Verfügung. Lassen Sie sich noch heute 
kostenlos und unverbindlich beraten!

Wir haben noch weitere Grundstücke in 
der Region zu attraktiven Konditionen – 
sprechen Sie uns an!

WIR BAUEN IHRTraumhaus!
BAUGEBIET IN 
BS-HONDELAGE
Tag der offenen Baustelle 
am 03.08.2024 
von 11-14 Uhr!
Besichtigen Sie unsere Grundstücke 
bei einem Erfrischungsgetränk und 
lassen Sie sich zum Wohnquartier 
und allen Themen rund um den 
Hausbau beraten!

Wo? Baugebiet „Hinter dem Berge“
38108 Braunschweig

Wir empfehlen festes Schuhwerk!

Kleiner 
Vorgeschmack? 

QR-Code scannen
und reinklicken!

Oder unter 
www.fibav.de
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